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 53. Ausgabe  

Extra Sozialdemokratische Bürgerinformation 

Wann:  Samstag,  20. Oktober 2012 

Um:        19.30 Uhr 

Wo:        TSV-Halle,  

              Jahnstr. 2,  Rottendorf 

Eintritt frei !     

 
Werner Hansch kam 1973 erstmals zum Fußball, 

als er den verhinderten Stadionsprecher des FC  

Schalke 04 vertrat und prompt diesen Job übernahm. 

1974 war er auch Sprecher der Fußball-WM-Spiele  

in Gelsenkirchen. 1978 holte Kurt Brumme (damals  

Sportchef des Westdeutschen Rundfunks WDR) den  

damaligen Schalker Stadionsprecher und Bahn- 

kommentator diverser Trabrennbahnen zum WDR.  

Dort kommentierte Werner Hansch unzählige Bundesliga-, Europapokal-, EM- und WM-Spiele für den 

WDR und die ARD. Ebenfalls 1978 kommentierte er sein erstes Reitturnier und dies so souverän, 

dass er zukünftig alle großen Pferdesport-Veranstaltungen für den WDR und die ARD übertrug. Der 

Höhepunkt waren die Olympischen Spiele 1988 in Seoul, bei der er vier Goldmedaillen der deutschen 

Reiter kommentieren durfte. 

Nach 14 Jahren Radio wurde Werner Hansch Fernsehreporter für die ARD-Sportschau und 

kommentierte die Fußballbundesliga. Von 1992 bis 2003 war er dann als Fußballkommentator bei 

SAT 1 RAN tätig. Nach dem Verlust der Fußball-Übertragungsrechte des Senders arbeitete er als 

freier Mitarbeiter für SAT 1 und kommentierte die UEFA-Champions-League. Es folgten ein Jahr als 

Fußballkommentator bei Arena TV und als Radio-NRW-Fußball-Experte sowie 2009 die Moderation 

der Sendung „Wipe out – Heul‘ nicht, lauf!“ auf Pro 7 mit Mathias Opdenhövel, heute Sportschau-

Moderator.   

 

             SPD Rottendorf  präsentiert: 

      Sportreporter-Legende Werner Hansch   
„Die Stimme des Ruhrpotts“  


